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Herrn Bürgermeister Lutz Urbach

Vorsitzender des Haupt- und Finanzatsschusses

Rathaus, Konrac"Adenauer-Piafz

51465 Bergisch Gladbach
18.03.2070

Astzegvor CHUundFDE en denHaupi- undFinanzausschuss18.03.2010

Sehr geshrier Herr Urbach,

die Reiefraktionen CDU und FDP stellen zum TOF 9 des Haupt- und Fihanzausschusses am

18.09.2010, Haushalt 2010, folgenden Antrag:

Ber Bürgermeister wird verpflichtet, die Kosten für den Personalhaushelt der Stadt
Bergisch Gledhach, einschließlich der eigenbetrlehsälnlichen Einrehtung Grung-
stückgweirtschaft, eo zu gesisken, dass zle in den Folgelehren Bis 2013 auf dem N.
veau des Jahres 210 sieh! gehalten werden Dee hedeniet, dass Neueinstellungen,
Terlterhöhungen und mögliche Aufgebenerwelterungen duech Einspermalnehmen an
anderer Stelle ausgenlichen werden. Im Fall von Aufgsbenauslagerungen eind ent-
sprechende Einspsrungen zu realisieren. |

Für die eigenhetrieksähnlichen Einrichtungen Abwasserwerk und Abialtwirlecheft gik
mrunasktrlich die gleiche Zielsetzung.

Spätestens 2012 erfolgt eine Überprüfung der Personalkkosten.

Begrüngung: Niearige Personalkosten sind ein Schlüssel für effektive Verweliungsarhet und
Minimierung der Verwaltungekosten. Weitere jährliche Sieigerungen sind unter allen Um-
Ständen zu verhindern.

Mit freundlichen Grüßen \

ger. P, Mömkes u Tun THE al

(Peter Mörnkes) (Or, Reimer Fischer)


